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Bernd Meyer – Ihr Bürgermeisterkandidat  
für Sachsen bei Ansbach
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in den kommenden Ausgaben unseres Magazins GeMEINsam SACHSEN 
möchten wir Ihnen die 16 Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinde-
ratswahl am 8. März 2026 näher vorstellen.

Darüber hinaus erfahren Sie unter der Rubrik Wahlprogramm mehr über 
unsere Ziele und Vorstellungen für die Zukunft unserer Gemeinde.

Ein besonderes Augenmerk gilt auch dem Ehrenamt – es ist das Herzstück 
unseres Zusammenlebens und unverzichtbar für ein lebendiges Sachsen. In 
jeder Ausgabe präsentieren wir Ihnen verschiedene Vereine und Gruppierun-
gen, die mit ihrem Einsatz viel bewegen.

Besuchen Sie uns auch gerne am Adventsmarkt in Sachsen, dieser findet am 
29. und 30. November statt. Verbringen Sie dort ein paar gemütliche Stunden 
bei Glühwein, Punsch, leckerem Essen und guten Gesprächen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine besinnliche Adventszeit.

Ihr

Bernd Meyer
Erster Bürgermeister und Vorsitzender des  
CSU-Ortsverbands Sachsen b.Ansbach

Besuchen Sie

               unsere große

F liesenausstellung!

Schlesierstraße 3

91595 Burgoberbach

Telefon:  09805 / 1226

Telefax:  09805 / 932399

E-Mail: info@fl iesen-rammler.de

Großformatverlegung

                 b
is 150 x 300cm

5-Achs Wasserstrahl- und CNC-

                 B
earbeitungszentrum

Renovierungen und Neubauten

... persönlich, individuell, fair

E L E K T R O

HESS
PLANUNG • PROJEKTIERUNG • INSTALLATION VON 
ENERGIE-, GEBÄUDE-,  &   INFORMATIONSTECHNIK 

IHR ELEKTRO-HESS

Elektro Hess GmbH & Co KG 
Am Iggraben 10
91623 Sachsen

Telefon. 09827 1488
Fax. 09827 7852
Email. info @ elektro - hess.org
Website. www.elektro - hess.org

Liebe Kunden,

wir sind umgezogen! Wir freuen uns sehr auf eine (weiterhin) 
gute Zusammenarbeit. Sie können uns erreichen unter:
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WILLKOMMEN 
IN UNSEREM 

ADVENTSGARTEN

HEISSE GETRÄNKE

FEUERTONNE + MUSIK

FESTLICHE ATMOSPHÄRE

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ab Mitte November ö� nen wir unseren 
Adventsgarten – ein Ort zum Genießen, 

Verweilen und Wohlfühlen.

info@zum-eberhardt.de
09827 240822
www.zum-eberhardt.de

Lindenstraße 8 | 91586 Lichtenau

Silvester à la carte!
Genießen Sie den Jahreswechsel entspannt 

und ganz nach Ihrem Geschmack.

Die Frauen Union Sachsen b.A. stellt sich vor
Die Frauen Union Sachsen bei Ansbach ist seit 30 Jahren 
ein lebendiger Treffpunkt für engagierte Frauen, die sich 
für gesellschaftliche Themen, Gemeinschaft und Zusam-
menarbeit einsetzen. Mit Herz, Humor und Tatkraft berei-
chen wir gerne das Miteinander in unserer Kommune.

Auf vielfältige Weise setzen wir uns mit verschiedenen 
Angeboten vor Ort ein. Dazu gehört z. B. unser monatli-
cher Lauftreff. Hier können sich Interessierte aller Alters-
gruppen in entspannter Atmosphäre sportlich betätigen, 
neue Kontakte knüpfen und ihre Gesundheit fördern.

Zum bereits vierten Mal haben wir uns am Ferienspaß-
programm der Gemeinde mit einem Minigolf-Turnier für 
unsere Grundschulkinder beteiligt. 

Vielleicht haben Sie aber auch schon einen unserer 
Gesundheitsvorträge besucht? Hierbei möchten wir 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Veranstal-
tung wertvolle Informationen zu gesundheitlichen Fragen, 
Prävention, Wohlbefinden und medizinischer Entwick-
lung bieten. Durch die Einladung qualifizierter Referen-
tinnen und Referenten wird nicht nur fachliches Wissen 
vermittelt, sondern auch der Dialog zwischen Politik und 
Gesundheitswesen gestärkt. 

Neu im Programm der Frauen Union ist der Bingo-Abend: 
ein unterhaltsames Event mit Spaß, Spannung und 
Gewinnen für alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde.

Nicht zuletzt pflegen wir, die Frauen Union, Tradition 
und Gemeinschaftssinn mit der jährlichen Teilnahme 
am Adventsmarkt.  Dort bieten wir auch heuer wieder 
unsere selbstgemachten Liköre an.

Außerdem freuen wir uns, dass aus 
unseren Reihen Kristina Riederer 
als Gemeinderatskandidatin für die 
Kommunalwahl 2026 antritt und 

sich für unsere Gemeinde einsetzen möchte. Anke Brett-
schneider vertritt uns im Landkreis als Kandidatin für den 
Kreistag. 

Für unsere Vorsitzende, Michaela Meyer, und den Mit-
gliedern der Frauen Union Sachsen bei Ansbach stehen 
somit Freude am Mitgestalten, Gemeinschaft und ehren-
amtliches Engagement auch in Zukunft im Vordergrund. 
Wir setzen uns für Themen ein, die Frauen bewegen: 
Familie, Gesundheit, Politik und Ehrenamt. 

Wir sind offen für neue Ideen und laden alle interessierten 
Frauen herzlich ein, Teil unserer Gemeinschaft zu werden.

Kurzinfo
Ortsverband	 Frauen Union Sachsen b.A.

Gegründet	 1996

Mitglieder	 23 

Vorsitzende	 Michaela Meyer

Besonderheit	 2026 feiern wir unser 30-jähriges Bestehen

Veranstaltungen	 Vorträge, Bingo-Abend, Ferienspaß, Lauftreff, 
Adventsmarkt 
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Simon Kapp
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Freunde,

mein Name ist Simon Kapp. Ich bin vierundvierzig Jahre 
alt, verheiratet und in Sachsen bei Ansbach aufge-
wachsen. Ich habe bereits den Kindergarten sowie die 
Rusam-Grundschule besucht – und hier Freundschaften 
geschlossen, die bis heute bestehen. Sachsen ist für mich 
nicht nur eine Gemeinde, sondern mein Zuhause.

Gemeinsam mit meiner Frau Michaela und unseren drei 
Söhnen – Nico (23), Elias (14) und Maxim (7) – darf ich 
hier leben, lachen und den Alltag genießen. Unsere Fami-
lie ist tief in Sachsen bei Ansbach verwurzelt – sei es im 
Vereinsleben, auf dem Fußballplatz oder bei den Festen 
und Veranstaltungen, die unser Dorf zusammenbringen. 
Wenn am Wochenende der 1.FC Sachsen spielt oder die 
SpVgg Ansbach aufläuft, bin ich mit Herzblut dabei – als 
Fan, als ehrenamtliche Stütze, als Vater oder als jemand, 
der am Spielfeldrand mitfiebert und sich freut, viele 
bekannte Gesichter zu sehen.

Als „Spätentschiedener“ habe ich mich vor einigen 
Jahren entschlossen, auch in der Freiwilligen Feuerwehr 
Sachsen bei Ansbach Verantwortung zu übernehmen. 
Diese Aufgabe erfüllt mich mit großem Respekt – denn 
sie zeigt sehr deutlich, was Gemeinschaft bedeutet: fürei-
nander da zu sein, wenn es darauf ankommt. Der Einsatz 
in der Feuerwehr macht deutlich, wie wichtig Zusammen-
halt und Vertrauen in einer Gemeinde sind.

Neben der Familie, dem Fußball und der Feuerwehr 
genieße ich auch das Motorradfahren sehr. Es ist für 
mich ein wunderbarer Ausgleich zum Alltag – die frische 
Luft, die Landschaft unserer Heimat, das Gefühl von Frei-
heit auf zwei Rädern. Auf den Straßen rund um Sach-
sen spüre ich immer wieder, wie schön und lebenswert 
unsere Region ist. Diese Ausfahrten geben mir Ruhe und 
neue Energie.

Beruflich bin ich als Bankkaufmann und Geschäftsstel-
lenleiter einer regionalen Genossenschaftsbank tätig. Es 
erfüllt mich, Menschen in meiner Heimatregion bei finan-
ziellen Fragen zu begleiten – denn Vertrauen, Nähe und 
persönliche Verantwortung sind mir auch hier besonders 
wichtig.

Seit 2014 darf ich – dank Ihres Vertrauens – im Gemein-
derat mitarbeiten. Diese Aufgabe bedeutet mir sehr viel. 
Sie ist für mich ein Stück gelebte Heimat. Aber ohne den 
Rückhalt meiner Familie wäre dieses Engagement nicht 
möglich.

Gemeinsam gestalten
Ihre Kandidatinnen & Kandidaten für Sachsen

Ein herzliches „vergelt’s Gott“ meiner Frau Michaela, die 
mir mit großem Verständnis, Geduld und Rückhalt den 
Freiraum für meine kommunale Arbeit schenkt. Sie ist 
mein wichtigster Rückhalt, wenn es darum geht, Beruf, 
Ehrenamt und Familie in Einklang zu bringen. Auch meine 
Söhne tragen meinen Einsatz mit – oft mit Verständnis, 
manchmal mit einem Augenzwinkern, aber immer mit 
Stolz. Ihre Unterstützung und ihre Freude am Leben hier 
in Sachsen bei Ansbach sind für mich der größte Antrieb, 
mich weiterhin für unsere Gemeinde einzusetzen.

In den vergangenen Jahren durfte ich im Gemeinderat 
in verschiedenen Funktionen Verantwortung überneh-
men – als Mitglied im Haupt- und Finanzausschuss, als 
Jugendbeauftragter, im Verwaltungsrat des Kommunal-
unternehmens Sachsen (KUS) und seit 2020 als Frakti-
onsvorsitzender der CSU-Fraktion.

Auch in der „Lokalen Aktionsgruppe Rangau“ (LAG) darf 
ich die Interessen Sachsens seit deren Gründung vertre-
ten. Dort setze ich mich im Entscheidungsgremium dafür 
ein, dass Fördergelder gezielt in unsere Region fließen – 
damit Sachsen bei Ansbach und die umliegenden Orte 
weiterhin lebenswert bleiben.

Gemeinsam mit meinen engagierten Kolleginnen und Kol-
legen im Gemeinderat konnten wir in den letzten Jahren 
viele wichtige Projekte für unsere Gemeinde auf den Weg 
bringen. Diese Erfolge zeigen, was möglich ist, wenn wir 
miteinander statt gegeneinander arbeiten – mit Sachver-
stand, gegenseitigem Respekt und einem offenen Ohr für-
einander. Genau diese Art der Zusammenarbeit möchte 
ich auch künftig fortsetzen und weiter fördern.

Denn es gibt noch viel zu tun. Besonders am Herzen liegt 
mir in den kommenden Jahren:

•	 Die Entwicklung des alten EDEKA-Geländes, welches 
nach dem Wegzug des EDEKA-Verteilzentrums nun 
durch unsere Kommune gekauft wurde.

•	 Die Schaffung von Gewerbeflächen im neuen Gewer-
begebiet-Neukirchen und die damit verbundene 
Ansiedlung von mittelständischen Betrieben. 

•	 Die Installation einer weiteren Arztpraxis sowie einer 
Apotheke zur Förderung der Gesundheitsversorgung in 
unserer Gemeinde.

•	 Der weitere Ausbau unseres Radwegenetzes
•	 Die Gründung eines Heimatvereines in Sachsen bei 

Ansbach – um die Traditionen, Geschichten sowie das 

kulturelle Erbe unserer schönen Gemeinde zu fördern 
und zu bewahren.

Mit zwölf Jahren Erfahrung im Gemeinderat und über 
26 Jahren Berufserfahrung als Bankfachwirt möchte ich 
auch in Zukunft mit ganzer Kraft für Sachsen bei Ansbach 
arbeiten – bodenständig, engagiert und immer mit dem 
Herzen bei der Sache.

Ein Zitat, welches mich dabei schon lange begleitet:

„Das ist das Geheimnis des Glücks und der Tugend: zu 
lieben, was man verpflichtet ist zu tun.“ 

- Aldous Huxley -

Ich liebe es, mich für unsere Gemeinde einzusetzen – für 
unsere Familien, für unsere Freunde und für alle, die Sach-
sen bei Ansbach so besonders machen.

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mir bei der Gemein-
deratswahl am 8. März 2026 wieder Ihr Vertrauen schen-
ken. Gemeinsam können wir viel bewegen – auf dem 
Platz, im Rathaus und in unserem täglichen Miteinander.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Simon Kapp
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Dr. Rainer Fugmann
Ich kandidiere erneut als Gemeinderat, weil ich das 
Gefühl habe, dass wir als Gemeinderat in der vergange-
nen Legislaturperiode viele, für die Gemeinde Sachsen 
b.Ansbach zukunftsweisende Entwicklungen und Pro-
jekte angestoßen und entscheidend vorangetrieben 
haben. Hier möchte ich mit meinem Engagement, meinem 
Wissen und meinen Kontakten dazu beitragen, dass diese 
auch erfolgreich abgeschlossen werden können.

Ich arbeite als Regionalplaner an der Regierung von Mit-
telfranken und bin dort dafür verantwortlich, überörtlich 
bedeutsame Themen wie den Windenergieausbau für den 
Regionalen Planungsverband Westmittelfranken inhalt-
lich und kommunalpolitisch zu koordinieren. Viele dieser 
Themen betreffen auch unsere Gemeinde direkt oder 
indirekt. Umso mehr ist es mir ein Anliegen, meine Kennt-
nisse als Planer auch für die Gestaltung einer lebenswer-
ten Gemeinde Sachsen b.Ansbach einzusetzen.

Als Vater von zwei Töchtern und ehem. Elternbeiratsvor-
sitzender sowohl im Kibiz als auch in der Rusam-Grund-
schule besitzt für mich eine positive Entwicklung unse-
rer kommunalen Betreuungs- und Bildungseinrichtungen 
eine besondere Priorität. Ein Herzensprojekt, welches ich 

gerne in der kommenden Legislaturperiode vorantreiben 
möchte, ist die Gestaltung eines kommunalen Erholungs- 
und Landschaftsparks z. B. in den Hanglagen zwischen 
Bergfeld und Hochweg. 

Unverzichtbar in meinem Leben sind meine Familie und 
das Reisen. Wir sind eine internationale deutsch-mexika-
nische Familie, im Rahmen meines Studiums und meiner 
Promotion war ich lange Zeit in China und Lateinamerika. 
So ist es kaum verwunderlich, dass es uns regelmäßig 
auch ins fernere Ausland zieht. 

Gemeinsam gestalten
Ihre Kandidatinnen & Kandidaten für Sachsen

Geli Ruhs

Gemeinsam gestalten
Ihre Kandidatinnen & Kandidaten für Sachsen

Hallo, ich bin Geli Ruhs, 43 Jahre alt, und Mutter von vier 
Töchtern. Mit meinem Mann Stefan, Heidi (11), Greta (10), 
Fanni (8) und Resa (7) lebe ich nun schon 11 Jahre in Sach-
sen bei Ansbach. Bereits seit 2007 arbeite ich mit großer 
Freude und Leidenschaft an der Johann-Steingruber Real-
schule in Ansbach und unterrichte die Fächer Deutsch 
und Geografie. Um einen kleinen Eindruck von mir zu ver-
mitteln, hat das Redaktionsteam ein paar Leitfragen vor-
geschlagen, die ich gerne für Sie aufgreife:

Das hat mich motiviert, für den Gemeinderat zu kandi-
dieren:
Auch wenn meine Wurzeln unüberhörbar in Nußdorf 
am Inn liegen, fühle ich mich von Anfang an sehr wohl in 
Sachsen - die lebendige Gemeinschaft, das gute Mitein-
ander und die vielen Möglichkeiten, sich einzubringen, 
sind wirklich besonders. Die Menschen in der Gemeinde 
haben es mir sehr leicht gemacht, mich hier zu integrie-
ren und mich mit dem Ort zu identifizieren. Auch dank 

meines Mannes Stefan und unserer Kinder konnte ich 
schnell ins Dorfleben „eintauchen“.

Ich liebe den Kontakt zu Menschen – sei es privat, in 
meinem Beruf als Lehrerin, im Gasthaus meiner Schwie-
germutter in Gösseldorf oder als Elternbeiratsvorsitzende. 
Dabei bereitet es mir große Freude, Veranstaltungen zu 
unterstützen, Ideen umzusetzen und das Dorfleben aktiv 
mitzugestalten.

Diese Begeisterung möchte ich nun auch politisch ein-
bringen, neue Impulse setzen und diese Herausforderung 

der Gemeinderatsarbeit annehmen. Besonders am 
Herzen liegen mir Themen, die das Leben in unserer 
Gemeinde für alle bereichern: vielfältige Angebote für 
Kinder, Jugendliche und Familien, verlässliche Betreuung 
und ein lebendiges Dorf- und Vereinsleben.

Darauf möchte ich nicht verzichten: 
Zeit mit meiner Familie, Terminkalender (analog	         ),  
Kaffee

Das wollte ich immer schon mal erleben:
… dass mein Mann aufhört, Fahrräder zu sammeln.

Mein Hobby: 
Ich liebe es, mit meiner Familie im Wohnmobil unter-
wegs zu sein und neue Städte und Länder mit dem Rad zu 
erkunden. Außerdem treffe ich mich gern mit Freunden, 
um in netter Runde eine gute Zeit zu verbringen.

Dieses Genre sehe ich auf Netflix oder im TV  
am liebsten:
Statt Serien schaue ich gern Sport – am allerliebsten 
Biathlon, aber auch Fußball oder große Sportevents.
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Daniel Rakowitz

Gemeinsam gestalten
Ihre Kandidatinnen & Kandidaten für Sachsen

Hallo, ich bin Daniel Rakowitz, 50 Jahre alt, verheiratet 
und Vater von drei Söhnen. Seit vielen Jahren leben wir in 
Sachsen – einem Ort, der für meine Familie und mich vor 
allem eines bedeutet: Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
Lebensqualität. 

Als Urologe arbeite ich jeden Tag mit Menschen und weiß, 
wie wichtig gegenseitige Unterstützung und verantwor-
tungsvolles Handeln sind. Ich bin gerne mit meiner Fami-
lie und Freunden unterwegs – am liebsten in den Bergen 
oder auf Reisen zu neuen Orten. Irgendwann möchte ich 
mehrere Tage von Hütte zu Hütte wandern. Beim Abschal-
ten helfen mir gute Filme: von Agenten-Action bis Taran-
tino oder ein Spaziergang mit unserem Hund.

Seit 2020 vertrete ich unsere Gemeinde im Gemeinde-
rat und engagiere mich in den Ausschüssen für Senio-
ren, Familie, Jugend, Sport und Kultur sowie für Kinder-
garten und Schule. Außerdem bin ich stellvertretender 
Vorsitzender des CSU-Ortsverbands Sachsen, Mitglied 
im Verwaltungsrat des Kommunalunternehmens Sach-
sen (KuS) sowie im Entscheidungsgremium der Lokalen 
Aktionsgruppe (LAG) Rangau. Dieses Engagement hat 
mir gezeigt: Wir können viel bewegen, wenn wir anpacken 
und gemeinsam Ziele verfolgen. 

Sachsen steht vor wichtigen Entscheidungen – und die 
müssen wir jetzt gut treffen.

Ich möchte dazu beitragen, dass Sachsen ein lebens-
werter Ort für alle Generationen bleibt – für junge Fami-
lien, Kinder und Jugendliche ebenso wie für unsere älte-
ren Mitbürgerinnen und Mitbürger. Dafür setze ich mich 
besonders ein im Bereich Gesundheit und Daseinsvor-
sorge. Eine gute medizinische Versorgung vor Ort ist 
keine Selbstverständlichkeit. Wenn Praxen schließen, 
wenn Termine knapp werden oder Wege länger, dann 
betrifft das uns alle. Mit meinem beruflichen Hintergrund 
bringe ich Erfahrung und Sachkenntnis ein, um Lösun-
gen zu finden: durch bessere Vernetzung, Unterstützung 
neuer Praxen und ein Umfeld, das junge Ärztinnen und 
Ärzte anzieht.

Darüber hinaus ist mir wichtig, dass Sachsen weiterhin 
wächst – aber in einem Maß, das zu uns passt. Wir brau-
chen genügend Betreuungs- und Freizeitangebote für 
Kinder und Jugendliche, attraktive Angebote für ältere 
Menschen sowie ein starkes Vereinsleben, das unseren 
Ort zusammenhält. 

Gleichzeitig geht es darum, die finanzielle Stärke unserer 
Gemeinde zu sichern. Dazu gehört die schnelle und durch-
dachte Umsetzung des Gewerbegebiets „Neukirchen“, 
denn starke Unternehmen bedeuten auch mehr Investi-
tionskraft für Schulen, Betreuung, Freizeitangebote und 
unsere Infrastruktur. Ebenso wichtig ist die Entwicklung 
des ehemaligen EDEKA-Zentrallagers. Diese Fläche bietet 
eine große Chance: ein modernes Wohn- und Arbeits-
quartier zu schaffen, das jungen Familien und Unterneh-
men Perspektiven bietet und Sachsen weiter belebt.

Ich kandidiere erneut, weil mir Sachsen wichtig ist – und 
weil ich überzeugt bin, dass wir gemeinsam viel errei-
chen können. Ich möchte, dass unsere Gemeinde für 
kommende Generationen lebenswert bleibt – mit kurzen 
Wegen, guten Angeboten für jedes Alter und einem cha-
rakteristischen Gemeindeleben, das uns ausmacht. 

Dafür stehe ich mit Bodenständigkeit, Erfahrung aus 
meinem Beruf und echter Leidenschaft für die Sache.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 14:00 bis 21:00 Uhr
Montag Ruhetag, außer an Feiertagen

Der perfekte Ort, wenn es um kleinere Veranstaltungen geht, 
wie Geburtstage, Konfirmationen oder Leichentrünken (bis 40 Personen),

auch mit warmen Essen, nach Ihren Wünschen möglich.

Wir freuen uns auf Ihr kommen - Ihr Felix Muser mit Team
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Kindheit/Schule/Ausbildung/Beruf
Seit meiner Geburt 2003 lebe ich in Sachsen b. A. im 
Ortsteil Milmersdorf. Nach dem Kindergarten in Sachsen 
habe ich die Rusam-Grundschule besucht. Im Anschluss 
habe ich die mittlere Reife an der Laurentius-Realschule 
in Neuendettelsau absolviert. Nach meiner erfolgreich 
abgeschlossenen Ausbildung zum Verwaltungswirt beim 
Bezirk Mittelfranken, arbeite ich seitdem im Bezirks-
rathaus in Ansbach im Bereich Eingliederungshilfe für 
Kinder und Jugendliche. 

Ich sehe in dieser Arbeit eine wertvolle Aufgabe. Beson-
ders im Bereich Inklusion zu arbeiten, empfinde ich als 
wertvoll, da hier jeder Mensch gesehen wird und die 
Chance bekommt, dazuzugehören und mitzugestalten.

Ehrenamt/Hobbys
In meiner Freizeit bin ich bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Sachsen b. A. aktiv. Des Weiteren bin ich stellvertreten-
der Vorsitzender des Vereins der Sachsner Kerwabuam 

und -madli e. V. sowie Vorstandsmitglied der Landjugend 
Unterrottmannsdorf.

Politisch engagiere ich mich seit fünf Jahren im Ortsver-
band der Jungen Union Sachsen-Lichtenau als Ortsvor-
sitzender. Darüber hinaus bin ich seit drei Jahren stellv. 
Kreisvorsitzender der Jungen Union im Landkreis Ans-
bach. Im Bezirksvorstand der Jungen Union Mittelfranken 
darf ich ebenfalls mitwirken. Ebenso bin ich in der Vor-
standschaft es CSU-Ortsverbands Sachsen b.A. aktiv.

Neben den Aktivitäten in den Vereinen verbringe ich 
gerne Zeit mit meiner Familie und Freunden. Ich bin aber 
auch gerne in der Natur unterwegs, sei es beim Radfahren 
oder Wandern. Außerdem macht es mir Spaß auf unse-
rem landwirtschaftlichen Nebenerwerbsbetrieb mitzuar-
beiten, auf dem es immer etwas zu tun gibt.

Meine Ziele als Gemeinderat
Unsere Gemeinde ist ein toller und lebenswerter Ort, 
daher möchte ich mich gerne für unsere Gemeinde ein-
setzen und an der Gestaltung der Zukunft mitwirken – 
gemeinsam mit allen Gemeinderäten und vor allem mit 
den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Sachsen b.A.

Als 22-jähriger Bürger von Sachsen b. A. möchte ich eine 
Politik mitgestalten, die für alle Generationen in unserer 
Gemeinde Zukunft schafft. 

Die Jugend bildet die Grundlage für die zukünftige Ent-
wicklung unserer Gemeinde. Es ist deshalb besonders 
wichtig, dass junge Menschen die Angebote unserer loka-
len Vereine und Sportstätten aktiv nutzen können. Ver-
eine bieten nicht nur sportliche und kulturelle Aktivitäten, 

Gemeinsam gestalten
Ihre Kandidatinnen & Kandidaten für Sachsen

Jan Meyer sondern fördern auch wichtige soziale Kompetenzen wie 
Teamgeist, Verantwortungsbewusstsein und gemein-
schaftliches Engagement. Gut ausgestattete Sportstät-
ten und Freizeitbereiche ermöglichen es den Jugendli-
chen, neue Interessen zu entdecken und Freundschaften 
zu knüpfen. Auf diese Weise tragen Vereine und Sportein-
richtungen entscheidend dazu bei, dass sich junge Men-
schen wohlfühlen, sich weiterentwickeln und ein aktives, 
engagiertes Leben in unserer Gemeinde führen können.

Familie und Kinder in unserer Gemeinde sind von großer 
Bedeutung. Gemeinsam mit den Eltern gilt es, das Beste 
im Bereich Kinderbetreuung zu erreichen, damit Kinder 
optimal betreut und gefördert werden können. Gleichzei-
tig ist es wichtig, dass Familien in unserer Gemeinde gute 
Rahmenbedingungen vorfinden – sei es durch sichere 
Spielplätze und attraktive Freizeit- und Sportangebote.

Für unsere Senioren ist es von zentraler Bedeutung, 
eine gute Infrastruktur zu haben, beim Einkaufen von 
Lebensmitteln, bei der hausärztlichen Versorgung und 
der guten Erreichbarkeit einer Apotheke. Die Betreuung 
durch pflegerische Dienstleistungen und Wohnkonzepte 
wie barrierefreies und betreutes Wohnen oder auch 
Pflegeeinrichtungen sind für Sachsen wichtig, damit die 
Gesundheitsversorgung in unserer Gemeinde gesichert 
und direkt vor Ort gewährleistet ist.

Eine Gemeinde lebt vom Ehrenamt. Die zahlreichen 
Vereine – sei es im Sport, in der Kultur oder im sozialen 
Bereich – tragen entscheidend dazu bei, dass das Zusam-
menleben in unserer Gemeinde lebendig und vielfältig 

bleibt. Deshalb ist es besonders wichtig, dass wir diese 
Vereine aktiv unterstützen, etwa durch Bereitstellung von 
Räumlichkeiten, Unterstützung bei Öffentlichkeitsarbeit 
oder die Organisation gemeinsamer Veranstaltungen. 
Nur so kann Sachsen auch weiterhin ein lebenswerter 
Ort sein, an dem Menschen gerne leben, sich engagieren 
und Gemeinschaft erfahren.

Sachsen ist mehr als nur ein Wohnort – 
es ist unsere Heimat.

Dafür engagiere ich mich mit Leidenschaft.
Mir liegt unsere Heimat am Herzen, darum möchte 

ich mich für unsere Gemeinde Sachsen bei Ansbach 
einsetzen und die Zukunft mitgestalten.
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Energie-, Verkehrs- und Wärmewende sind große 
Zukunftsaufgaben. Doch sie müssen mit Augenmaß, 
Sachverstand und einem klaren Blick auf die örtlichen 
Gegebenheiten gestaltet werden. 

Die vergangenen Monate haben gezeigt, dass der Ausbau 
der Netzinfrastruktur derzeit nicht mit dem rasanten 
Wachstum der erneuerbaren Energien Schritt hält. Immer 
häufiger müssen Anlagen abgeschaltet werden, weil die 
Leitungen überlastet sind.

Da Windenergie in unserem Gemeindegebiet aus militä-
rischen Gründen keine Option ist, setzen wir in den kom-
menden Jahren konsequent auf Photovoltaik – bevorzugt 
auf kommunalen Gebäuden und Dachflächen, nicht auf 
wertvollen landwirtschaftlichen Nutzflächen. Letztere 
sollen nur dann für Energiezwecke genutzt werden, wenn 
dadurch ein tatsächlicher Mehrwert für die Energiewende 
entsteht.

Ein besonderes Augenmerk legen wir auf die Eigenstrom-
versorgung: Durch die gezielte Einbindung von Energie-
speichern wollen wir Energie dort verfügbar machen, wo 
sie entsteht – und so den Eigenverbrauch optimieren.

Die Gemeinde Sachsen bei Ansbach wird zudem ihrer 
gesetzlichen Verpflichtung nachkommen, eine kommu-
nale Wärmeplanung als langfristige Strategie für eine 
klimaneutrale Wärmeversorgung zu erarbeiten. Unser 
Ortsteil Neukirchen hat gezeigt, wie eine bürgergetra-
gene Wärmeplanung erfolgreich umgesetzt werden kann. 
Diese Blaupause wollen wir dort wiederholen, wo sie 
technisch und wirtschaftlich tragfähig ist – insbesondere 
für unsere kommunalen Liegenschaften, die Ortsteile 
sowie bei den Großprojekten Gewerbegebiet Neukirchen 
und Wohnquartier am ehemaligen EDEKA-Lager.

Auch im Verkehr setzen wir auf ein maßvolles, aber konse-
quentes Vorgehen. Die CSU-Fraktion will die begonnene 
Verkehrswende weiter vorantreiben – durch interkommu-
nale Zusammenarbeit und die Nutzung von Förderpro-
grammen. Dazu gehören die am Bahnhof geplanten Bike-
&-Ride-Plätze ebenso wie zusätzliche Schnellladesäulen, 
die im Zuge eines gemeinsamen Carsharing-Projekts ent-
stehen. So gelingt Fortschritt Schritt für Schritt – sinnvoll, 
vernetzt und mit Blick auf das Machbare.

Klimawandel begegnen – Vorsorge mit Weitblick

Der Klimawandel stellt auch unsere Gemeinde vor neue 
Herausforderungen. Zunehmende Starkregenereignisse 
machen deutlich, wie wichtig vorbeugender Hochwas-
serschutz ist. Deshalb hat die Gemeinde bereits in dieser 
Legislaturperiode ein umfassendes Starkregenkonzept in 
Auftrag gegeben.

In den kommenden Jahren gilt es, die Ergebnisse daraus 
schrittweise in die Praxis umzusetzen. Ziel ist es, gefähr-
dete Bereiche gezielt zu sichern und unsere Infrastruktur 
besser gegen Extremwetter zu schützen. Die CSU-Frak-
tion betrachtet dies als eine der zentralen Aufgaben der 
kommenden Zeit – und wird sie mit Nachdruck, aber auch 
mit dem nötigen Augenmaß angehen.

Naturschutz ist Heimatverbundenheit

Naturschutz und Heimatverbundenheit gehören für uns 
untrennbar zusammen. Wer die Natur schützt, bewahrt 
auch das, was unsere Gemeinde ausmacht – ihre Land-
schaft, ihre Vielfalt, ihre Lebensqualität.

Deshalb wollen wir die begonnenen Initiativen zum Erhalt 
und zur Pflege unserer Blühwiesen, Biotopflächen und 
Streuobstbestände konsequent fortführen und weiter 
ausbauen. Der vielgelobte Streuobsttag soll auch künf-
tig ein fester Bestandteil des gemeindlichen Veranstal-
tungskalenders bleiben – als Ausdruck gelebten Engage-
ments und gemeinschaftlicher Verantwortung für unsere 
Umwelt.

Besonders am Herzen liegt uns der wertvolle Streuobst- 
und Heckenbestand zwischen Bergfeld und Hochweg. 
Dort möchten wir mit einem Streuobst-Lehrpfad Natur, 
Bildung und Erholung miteinander verbinden. So wird 
Naturschutz für unsere Bürgerinnen und Bürger sichtbar, 
begreifbar und erlebbar.

Zur Finanzierung solcher Projekte wollen wir gezielt För-
dermittel aus Leader- und Regionalbudgets einsetzen. 
Denn verantwortungsvoller Umgang mit Natur und Res-
sourcen bedeutet auch, Chancen zu nutzen und nachhal-
tig zu planen – für eine Gemeinde, die mit Stolz auf ihre 
Heimat blickt und Zukunft mit Weitblick gestaltet.

Unser Wahlprogramm TEIL 1: 
Energiewende mit Verstand – regional,  
realistisch, verantwortungsvoll
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LAG Rangau • Gemeinsam für die Region
Die Lokale Aktionsgruppe LAG Rangau wurde als ein-
getragener Verein am 17. Mai 2022 in Dietenhofen von 
Mitgliedskommunen der drei Kommunalen Allianzen 
Aurach-Zenn, Kernfranken und NorA mit 20 Städten 
und Gemeinden sowie interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern, Vereinen, Initiativen und Unternehmen 
gegründet. 

Die LAG setzt sich für die nachhaltige Entwicklung und 
Förderung unserer Region ein. In enger Zusammenarbeit 
mit Kommunen, Vereinen und engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern werden Projekte unterstützt, die das Leben 
im ländlichen Raum stärken und verbessern. Über einen 
Förderzeitraum von 4 Jahren stehen über 1,7 Millionen 
Euro zur Verfügung.

An der Spitze der LAG steht Bernd Meyer als Vorsitzen-
der. Zum Entscheidungsgremium gehören zudem die 
Sachsener Gemeinderatsmitglieder Simon Kapp, Daniel 
Rakowitz, Ernst Christ und Dr. Rainer Fugmann. Gemein-
sam bringen sie ihre Erfahrung und ihr Engagement ein, 
um innovative Ideen und Projekte im Sinne der Menschen 
vor Ort umzusetzen. Etwa alle drei Monate wird über neue 
Projekte beraten. 

Lokale Aktionsgruppen (LAGs) sind zentrale Akteure der 
EU-Förderpolitik für den ländlichen Raum. Sie bündeln 
das Engagement von Kommunen, Vereinen, Unterneh-
men sowie Bürgerinnen und Bürgern, um gemeinsam 
Projekte umzusetzen, die zur nachhaltigen Entwicklung 
ihrer Region beitragen. Grundlage ist das EU-Programm 
LEADER, das über den Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) 
finanziert wird.

Aufgaben und Ziele der LAG

Die LAGs entwickeln eine Lokale Entwicklungsstrategie 
(LES), die auf die spezifischen Bedürfnisse ihrer Region 
zugeschnitten ist. Zu ihren Aufgaben gehören:

•	 Projektberatung und -bewertung: Unterstützung von 
Antragstellern und Auswahl förderfähiger Projekte

•	 Vernetzung und Beteiligung: Einbindung der Bevölke-
rung und regionaler Akteure

•	 Fördermittelvergabe: Entscheidung über die Verwen-
dung der EU-Mittel im Rahmen der LES

Ein anschauliches Beispiel aus der Region ist die För-
derung eines Campingplatzes bei Heilsbronn. Dieses 
Projekt wurde durch die zuständige LAG im Rahmen 
von LEADER unterstützt und zielt auf die Stärkung des 
naturnahen Tourismus sowie die Verbesserung der 
Freizeitinfrastruktur.

Die EU stellte hierfür Zuschüsse zur Modernisierung 
und Erweiterung des Platzes bereit, unter anderem für 
den Ausbau der Sanitäranlagen, die Schaffung barriere-
freier Stellplätze und die Integration einer nachhaltigen 
Energieversorgung.

Kurzinfo
Vereinsname	 LAG Rangau e. V.

Gegründet	 17. Mai 2022

Mitglieder	 90 (Stand 03/2025)

Vorsitzender	 Bernd Meyer (Bgm. Sachsen b. Ansbach)

Personalien	 1. Stellv. Vorsitzende:  Claudia Wust (1. Bgmin. 
Neuhof a.d. Zenn); 2. Stellv. Vorsitzender: Hans 
Henninger (1. Bgm. Flachslanden); Schatzmeis-
ter: Christoph Schmoll (1. Bgm. Neuendettelsau); 
LAG-Manager: Patrick Steger

Solche Maßnahmen erhöhen nicht nur die Attraktivität 
der Region für Gäste, sondern fördern auch die lokale 
Wirtschaft und schaffen Arbeitsplätze.

Fazit

Die Förderung des Campingplatzes bei Heilsbronn zeigt 
exemplarisch, wie die EU über LEADER gezielt regionale 
Projekte unterstützt. Die LAG Rangau übernimmt dabei 
die Rolle eines Vermittlers und Impulsgebers, der lokale 
Ideen in konkrete Maßnahmen überführt. So entsteht 
eine lebendige Regionalentwicklung – getragen von 
den Menschen vor Ort und gestützt durch europäische 
Solidarität.

Mit ihrer Arbeit trägt die LAG Rangau maßgeblich dazu 
bei, die Attraktivität und Zukunftsfähigkeit unserer Hei-
matregion zu sichern – ganz nach dem Motto: „Aus der 
Region, für die Region.“ 

Monatsempfehlungen
5.–7. Dezember  

½ Bauernente aus dem Rohr mit Orangenjus Blaukraut und Kartoffelkloß

12.–14. Dezember
Zwiebelrostbraten mit Beilagensalat und Pommes Frites 

19.–21. Dezember 
Biergulasch mit Topfenspätzle 

Jedes Wochenende 
Gansbrust und Entenkeule 

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr wünschen 
Familie Landisch mit Team

Gasthaus Landisch
Hauptstraße 29, 91623 Sachsen b. Ansbach
Telefon: 09827 92 87 28, www.landisch.de

Montag und Donnerstag: ab 17 Uhr, 
Freitag und Samstag: von 11–13 und ab 17 Uhr,

Sonn- und Feiertage: 11–14 und ab 17 Uhr 
gerne andere Termine nach Absprache!
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Die JU Sachsen-Lichtenau stellt sich vor
Die Junge Union Sachsen-Lichtenau ist mit ihren derzeit 
63 Mitgliedern der größte Ortsverband in ganz Mittelfran-
ken. Unser Ziel ist es, das Gemeindeleben aktiv mitzu-
gestalten und jungen Menschen eine Stimme zu geben. 
Dabei verbinden wir Tradition, Gemeinschaft und politi-
sches Engagement miteinander.

Zu Beginn dieses Jahres haben wir einen Neujahrsemp-
fang mit dem Bayerischen Innenminister Joachim Herr-
mann veranstaltet. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, 
Vertreter aus Vereinen und Politik sowie junge interes-
sierte Gäste nahmen teil. 

Ein fester Punkt in unserem Jahreskalender ist das 
Bubble-Soccer-Turnier an der Sachsner Kirchweih. Hier 
geht es jedes Jahr sportlich und fröhlich zu. Das Turnier 
fand dieses Jahr bereits zum 8. Mal statt und ist zu einem 
festen Teil des Kirchweihprogramms geworden und zeigt, 
dass Politik auch Spaß und Miteinander fördern kann.

Neben Gemeinschaft und Unterhaltung liegt uns die 
Vermittlung von Wissen und Heimatverbundenheit am 
Herzen. So fanden im vergangenen Jahr zwei Geschichts-
vorträge über Sachsen und Lichtenau statt, die großen 
Zuspruch erfahren haben. In diesem Jahr widmen wir 
uns einem Thema, das viele Menschen betrifft: Einbruch-
schutz. Mit diesem Vortrag möchten wir einen konkreten 
Beitrag zur Sicherheit in unserem Ort leisten.

Auch beim Weihnachtsmarkt sind wir wie in den letzten 
Jahren auch heuer wieder vertreten. Die Begegnung mit 
den Bürgerinnen und Bürgern, das Gespräch am Stand, 
das gemeinsame Lachen und Diskutieren – genau hier 
zeigt sich, was lebendige Kommunalpolitik ausmacht.

Kurzinfo
Ortsverband	 Junge Union Sachsen-Lichtenau

Gegründet	 1989

Mitglieder 	 63

Vorsitzender	 Jan Meyer

Veranstaltungen	 Bubble-Soccer-Turnier, Vorträge,  
Weihnachtsmarkt

Kandidatenliste der CSU  
für die Kommunalwahl 2026

Listenplatz 1
Bernd Meyer, Milmersdorf
Erster Bürgermeister Sachsen b.A.
Bernd.Meyer@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 4
Ernst Christ, Volkersdorf
Gemeinderat ∙ Versuchsmechaniker
Ernst.Christ@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 2
Angelika Ruhs, Sachsen  
parteilos ∙ Realschullehrerin
Angelika.Ruhs@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 5
Daniel Rakowitz, Sachsen
Gemeinderat ∙ Arzt
Daniel.Rakowitz@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 7
Stefanie Schober, Neukirchen
Gemeinderätin, parteilos ∙ Schreinerin
Stefanie.Schober@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 3
Simon Kapp, Sachsen
Gemeinderat ∙ Bankkaufmann
Simon.Kapp@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 6
Klaus Eberhardt, Sachsen
Gemeinderat ∙ Spenglermeister
Klaus.Eberhardt@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 8
Dr. Rainer Fugmann, Sachsen
Gemeinderat ∙ Regionalplaner
Rainer.Fugmann@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 9
Kristina Riederer, Sachsen
Gesundheits- und Krankenpflegerin
Kristina.Riederer@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 12
Thomas Ulsenheimer, Sachsen
Fachoberlehrer
Thomas.Ulsenheimer@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 10 
Bernd Kladny, Neukirchen
Gemeinderat ∙ Industriemeister
Bernd.Kladny@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 13
Wolfgang Croner, Sachsen
Geschäftsführer
Wolfgang.Croner@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 15
Felix Muser, Sachsen
Metzger
Felix.Muser@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 11
Marco Neuendorf, Sachsen 
Gemeinderat ∙ Industriemechaniker
Marco.Neuendorf@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 14
Jan Meyer, Milmersdorf
Verwaltungswirt
Jan.Meyer@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 16
Felix Blümlein, Steinhof
Student
Felix.Bluemlein@gemeinsam-sachsen.de

Wir freuen uns, dass für die bevorstehende Kommu-
nalwahl drei JU-Mitglieder auf der CSU-Liste für den 
Gemeinderat Sachsen b.A. vertreten sind.

Außerdem kandidiert Moritz Nörr aus Lichtenau für den 
Kreistag. 

Unsere Kandidaten stehen für klare, bodenständige 
Politik: für regionale Verantwortung und für die Wei-
terentwicklung unserer Gemeinde im Dialog mit allen 
Generationen.

Wir gestalten mit, wir packen an und wir laden ein zum 
Mitmachen. Gemeinsam wollen wir unsere Heimat weiter 
lebendig, stark und zukunftsfähig halten. Haben auch Sie 
Lust mitzumachen? Dann sprechen Sie uns gerne per-
sönlich an.

Jan Meyer ∙ Felix Muser ∙ Felix Blümlein
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Veranstaltungstipps & Termine

Vorfreude auf den Weihnachtsmarkt in Sachsen bei 
Ansbach

Am ersten Adventswochenende, 29. und 30. November, 
findet in Sachsen bei Ansbach wieder der traditionelle 
Weihnachtsmarkt statt. Auch in diesem Jahr ist der CSU-
Ortsverband gemeinsam mit der Jungen Union und der 
Frauen Union mit einem Stand vertreten.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Es gibt roten 
und weißen Glühwein – letzterer inzwischen schon tra-
ditionell bei uns – sowie Kinderpunsch für die kleinen 
Besucher. Die Junge Union verwöhnt die Gäste mit dem 
beliebten heißen Caipirinha und frisch gebrannten Man-
deln, während die Frauen Union ihre selbstgemachten 
Liköre anbietet.

Ein besonderes Highlight ist auch heuer wieder das von 
Dr. Dirk Schulz und seinem Team zubereitete Pulled Pork, 
das sich in den vergangenen Jahren großer Beliebtheit 
erfreut hat.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen schon 
jetzt eine schöne und besinnliche Adventszeit!

 29.+30.11.2025 	 Adventsmarkt

Im Januar starten wir wieder mit unserem beliebten Corn-
hole-Turnier im Haus der Bäuerin. Nähere Informationen 
folgen im nächsten Heft und auch in den sozialen Medien 
(Facebook, Instagram, WhatsApp-Kanal).

 10.01.2026 	 Cornhole-Turnier

Anfang des kommenden Jahres können Sie unsere Kan-
didatinnen und Kandidaten zur Kommunalwahl auf unse-
ren Vorstellungsabenden in Sachsen und den Ortsteilen 
kennenlernen.

Di, 20.01.2026, 19 Uhr	 Gemeinschaftshaus Rutzendorf

Mi, 21.01.2026, 19 Uhr	 Gemeinschaftshaus Alberndorf

Di, 27.01.2026, 19 Uhr	 Gasthaus Sturm, Ratzenwinden

Mi, 28.01.2026, 19 Uhr	 Veranstaltungsraum  
Fam. Arnold; Hirschbronn

Do, 29.01.2026, 19 Uhr	 Gemeinschaftshaus Neukirchen

Mo, 02.02.2026, 19 Uhr	 Gasthaus Landisch

 Jan./Feb. 2026 	 persönliche Gespräche 

Sie möchten noch direkter ins Gespräch kommen? 
Sehr gerne! Zusätzlich zu unseren Vorstellungsabenden 
laden unsere Kandidatinnen und Kandidaten zu Gesprä-
chen vor Ort in verschiedenen Wohngebieten ein: per-
sönlich und nah, neugierig und aufgeschlossen.

Über die genauen Daten werden wir in den kommenden 
„Gemeinsam Sachsen“-Magazinen und in den sozialen 
Medien informieren.

Wann: Samstag, 10.01.2026
 Turnierbeginn 17:00 Uhr

Wo: Haus der Bäuerin, Sachsen b.A.

Anmeldung in 2er Teams unter 0160 - 771 06 64

Für Essen & Getränke ist gesorgt.
Zuschauer sind herzlich willkommen!

Der CSU Ortsverband Sachsen b.A. lädt ein:

Lust, sich zu engagieren?
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Der CSU-Ortsverband Sachsen, die Frauen Union und die 
Junge Union freuen sich über alle, die unsere Gemeinde 

mitgestalten möchten – ob jung oder alt, neu zugezogen oder 
schon lange verwurzelt.

Sprechen Sie uns einfach an oder informieren Sie sich bei 
einer unserer Veranstaltungen. Wir freuen uns auf Sie!

Gemeinsam können wir etwas bewegen, Ideen umsetzen und 
das Miteinander in Sachsen bei Ansbach weiter stärken.

 24.11.2025 	 Vortrag zu Einbruchschutz
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Keine News mehr verpassen:

Instagram-Kanal der CSU Sachsen b.A.
@csu_sachsen_b.a

Website der CSU Sachsen b.A.
www.gemeinsam-sachsen.de

Instagram-Kanal der JU Sachsen-Lichtenau 
@ju.sachsen_lichtenau

Facebook-Kanal der CSU Sachsen b.A.
www.facebook.com/csusachsen

Whatsapp-Kanal der CSU Sachsen b.A.

Facebook-Kanal der JU Sachsen-Lichtenau
www.facebook.com/JUSachsenAN

Sie möchten auch nach der Lektüre unseres geMEINsam SACHSEN-Magazins 
stets informiert bleiben? Alle aktuellen Informationen und Termine sowie Neu-
igkeiten aus dem Ortsverband, der Frauen Union und der Jungen Union erfahren 
Sie auf unserer Website sowie unseren Social Media-Kanälen:

Ihre Experten in Sachen…
• Hoch-, Ingenieur- und Gewerbebau

• Tief- und Straßenbau

• Schlüsselfertigbau und Energieberatung

• Trinkwasser- und Wasserbau

Wir zählen zu den führenden Bauunter-
nehmen in Mittelfranken und beschäfti-
gen als mittelständische Familienunter-
nehmen knapp 200 Mitarbeiter. Dabei 
legen wir großen Wert auf die Ausbil-
dung von Nachwuchskräften, sowie auf 
regelmäßige Weiterbildung.
Mit unserem hochqualifizierten Team 
und moderner technischer Ausstattung 
bieten wir Ihnen stets höchste Qualität 
auf neuestem Stand.

 Wir bauen –
       seit 1869!

Wir bauen. Punkt. Fflexibel in die  Zukunft Werte sichern & erhaltenInnovativ & nachhaltig

SEIT 1869 – ULSENHEIMER LICHTENAU

Windsbacher Straße 9a · 91586 Lichtenau · Tel: 0 98 27/92 40-0
zentrale@ULLI-Bau.de · www.ULLI-Bau.de

Sonnenschutz u.a. Plissee, Lamellenanalgen, etc.

Susanne Peschel, Neukirchner Str. 9, 91623 Sachsen b. A.
info@wohnstoffwerkstatt.de, 09827 928152



PHOTOVOLTAIK
Nachhaltig das Klima 
schützen und dabei 
Geld verdienen.
Eigenverbrauch wird immer attraktiver. Die Strom-
preisentwicklung der letzten Jahre zeigt uns, dass 
der Strompreis weiter steigen wird. Machen Sie sich 
davon unabhängig und pro� tieren Sie Jahr für Jahr 
von Ihrem eigenen kleinen „Kraftwerk“.
Wir verarbeiten ausschließlich Material mit höchstem 
Qualitätsstandard.

� besonders ertragsstark 

� zuverlässig

� Lebensdauer von über 30 Jahren 

� hohe Rendite  

MASSIVHOLZHÄUSER
Individuell bauen

und umweltbewusst und 
nachhaltig leben!

Wir betreuen und begleiten Ihr Bauvorhaben 
von der Planung bis zum Rohbau, 

Teilausbau oder schlüsselfertig.
Entdecken Sie unser Leistungsspektrum.  

Denn: Zahlreiche Gewerke werden von uns selbst 
ausgeführt. Gewerke, die wir selbst nicht 

anbieten, werden von unseren Partner� rmen 
übernommen, mit denen wir seit Jahren eng 

zusammenarbeiten.

MASSIVHOLZHÄUSER & PHOTOVOLTAIK
Schubert + Kühn - Ihr regionaler Partner für

WOHNGESUND 

BAUEN UND 

ENERGIE 

GEWINNEN

Gewerbering 3 · 91629 Weihenzell · Telefon: 0 98 02 / 95 25 80 
kontakt@schubert-kuehn.de · www.schubert-kuehn.de


